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WIRTSCHFAFTSUNIVERSITÄT 



Programm Donnerstag, 18.09.2025, TC.3.01 
 

 

14.00 Begrüßung 
 

14.15  Restriktive Maßnahmen: Einblicke in den 
Brüsseler Verhandlungsprozess 
Dr. Philipp Bittner, Bundesministerium für Europäische 
und internationale Angelegenheiten, Wien 

 
15.00 Restriktive Maßnahmen auf dem Prüfstand des 

EuGH 
Prof. Dr. Suzan Denise Hüttemann, Universität 
Lüneburg 

 
15.50 Kaffeepause 

 
16.15 Die Umsetzung der Richtlinie zur Definition von 

Straftatbeständen und Sanktionen bei Verstoß 
gegen restriktive Maßnahmen der Union 
Deutschland 
Dr. Julie-Enni Zastrow, Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie, Berlin 

 
17.15 Die Umsetzung der Richtlinie zur Definition von 

Straftatbeständen und Sanktionen bei Verstoß 
gegen restriktive Maßnahmen der Union in 
Österreich 
Dr. Johannes Windisch, Bundesministerium für Justiz, 
Wien 

 
18.15 Ende 

 
19.00 Gemeinsames Abendessen 

Freitag, 19.09.2025, TC.5.27 
 

 
9.00 freeze&seize Task Force und Sichtweise von 

Eurojust 
Mag. Michael Schmid, MSc, Präsident von Eurojust 

 
9.30 Praktische Probleme bei der Strafverfolgung 

RA Dr. Andreas Pollak, Petsche Pollak Rechtsanwälte, 
Wien 
Mag. Monika Gansterer, Bundesministerium für Justiz, 
Wien 

 
10.15 Fragen & Diskussion 

10.45 Kaffeepause 
 

11.15 Bericht und Perspektiven der Europäischen 
Kommission 
Dr. Ingrid Breit, LL.M., Europäische Kommission 

 
12.00 High Level Forum – The Future of EU Criminal  

Law 
Dr. Fritz Zeder, Bundesministerium für Justiz, Wien 

 
13.00 Ende der Tagung 

 
 

 


